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ELARA Pharmaceuticals erh Šlt Finanzierung in H šhe von  
4,6 Millionen Euro und ernennt Dr. Christof Antz zum Chief  
Business Officer  
 
Finanzmittel ermöglichen die Entwicklung eines innovativen Medikamentenkandi-
daten zur Behandlung des Multiplen Myeloms und anderer Krebserkrankungen bis 
zur Klinik  
 
Heidelberg, 26. November 2009 – Das auf die Entwicklung von Krebstherapeutika spezia-
lisierte Biotech-Unternehmen ELARA Pharmaceuticals GmbH gab heute den Abschluss 
einer Finanzierungsrunde in Höhe von € 2,6 Millionen bekannt. Durch den Zufluss weiterer 
€ 2 Millionen aus den BMBF-Förderprogramm GoBio sowie dem Spitzencluster-programm 
der Region Rhein-Neckar (BioRN) erreicht diese Finanzierungsrunde ein Gesamtvolumen 
von € 4,6 Millionen. 
 
Die Investoren dieser Runde waren neben dem Lead-Investor EMBL Ventures, Heidel-
berg, die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW), Bonn, und die Wagnisfinanzierungsgesell-
schaft für Technologieförderung in Rheinland-Pfalz mbH (WFT), Mainz, eine Tochter der 
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH. 
  
ELARA Pharmaceuticals gab darüber hinaus die Ernennung von Dr. Christof Antz, zuvor 
Managing Partner von EMBL Ventures und Beiratsvorsitzender von ELARA, zum Chief 
Business Officer des Unternehmens und zum Mitglied der Geschäftsführung bekannt.  
 
"Christof ist ein erfahrener Biotech-Unternehmer und -Investor und wird unsere Kapazitä-
ten im Bereich Business Development signifikant verstärken. Da wir mit unseren Medika-
mentenkandidaten die klinische Entwicklungsphase ansteuern, sind Kooperationen mit 
Pharma-Unternehmen sowie weitere Finanzierungsrunden für uns von entscheidender 
Bedeutung”, sagte Dr. Joe Lewis, CEO und Mitgründer der Firma.  
 
“Wir sind sehr froh, für diese Finanzierungsrunde so erfahrene Biotech-Investoren wie die 
KfW und die WFT gewonnen zu haben”, ergänzte Dr. Antz, Chief Business Officer der 
ELARA Pharmaceuticals. "Mit den Mitteln aus dieser Runde werden wir unseren am wei-
testen fortgeschrittenen Medikamentenkandidaten präklinisch voran bringen und die ent-
sprechenden Anträge für eine klinische Prüfung in den USA bzw. in Europa (IND bzw. 
IMPD) stellen. Erste Indikation wird das Multiple Myelom sein. ELARA ist es in sehr kurzer 
Zeit gelungen, proprietäre Inhibitoren des Hypoxia-Signalwegs zu entwickeln, die bereits 
heute gegenüber anderen Substanzen dieser Klasse deutlich überlegene pharmakologi-
sche Profile zeigen und für ein breites Indikationsspektrum geeignet sind." 
 
Darüber hinaus wurde Dr. Gerhard Keilhauer,  Geschäftsführer der Lipid Therapeutics 
GmbH, Heidelberg, und früherer Leiter der präklinischen Onkologie von BASF/Knoll in 
Massachusetts, zum neuen Beiratsmitglied der Elara ernannt. Dr. Keilhauer verfügt über 
mehr als 20 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet der präklinischen und klinischen Entwicklung 
von Krebsmedikamenten. Dr. Sue Foden und Dr. David Owen bleiben weiterhin im Beirat 
der Firma. 



 
 

 
"Die von ELARA verfolgten therapeutischen Konzepte der Inhibierung des Hypoxia-
Signalwegs sind neuartig und viel versprechend", erklärte Dr. Stefan Herr von EMBL Ven-
tures. "Die Aktivierung des Hypoxia Inducible Factor (HIF) ist eine Schlüsselstrategie von 
Krebszellen, die es ihnen erlaubt, in einem sauerstoffarmen Milieu zu überleben und sich 
sogar weiter zu teilen. Wir glauben, dass ELARAs Wirkstoffe, die das Tumorwachstum 
durch Inhibierung von HIF stoppen, derzeit verfügbaren Behandlungsmethoden vor allem 
in den Punkten Resistenzbildung und unerwünschte Nebenwirkungen überlegen sein wer-
den. Alles in allem entwickelt ELARA ein Portfolio an hochwertigen Krebsmedikamenten, 
die für zukünftige Pharma Partner und Investoren einen attraktiven Wert darstellen.” 
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† ber ELARA Pharmaceuticals  
ELARA Pharmaceuticals wurde 2006 aus dem European Molecular Biology Laboratory 
(EMBL) in Heidelberg ausgegründet und entwickelt innovative Inhibitoren des Hypoxia 
Inducible Factors (HIF) zur Behandlung unterschiedlicher Krebsarten. Der von HIF kontrol-
lierte Signalweg spielt eine große Rolle für die Regulation zahlreicher Gene, wenn eine 
Zelle zuwenig Sauerstoff erhält (so genannte Hypoxie). So fördert HIF z. B. die Neubildung 
von Blutgefäßen, stimuliert das Wachstum und schützt die Zelle vor dem programmierten 
Zelltod (Apoptose). Bei Krebs ist HIF deshalb von zentraler Bedeutung für das Wachstum 
von Tumoren, deren Blutversorgung, die Bildung von Metastasen und die Entwicklung von 
Resistenzen gegen Therapien. Der am weitesten fortgeschrittene Wirkstoffkandidat der 
Firma verfügt über eine exzellente Pharmakokinetik und zeigt starke Aktivität gegen malig-
ne Zellen und Gewebe des Multiplen Myeloms. Das Team von ELARA hat darüber hinaus 
zwei weitere Wirkstoffserien entwickelt, die auch zur Behandlungen anderer Krebserkran-
kungen eingesetzt werden können. Die derzeit am weitesten fortgeschrittenen Substanzen 
haben in Tierversuchen bereits ihre Wirksamkeit und gute Verträglichkeit unter Beweis 
gestellt. Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.elarapharma.com. 
 
† ber EMBL Ventures  
EMBL Ventures ist ein Frühphasen-Investor und verwaltet derzeit im Auftrag von führen-
den institutionellen europäischen Investoren ein Fondvolumen von etwa € 26 Millionen. 
Die enge Beziehung zum European Molecular Biology Laboratory (EMBL) und dessen 
Technologie Transfer Organisation EMBL Enterprise Management Technology Transfer 
GmbH (EMBLEM) erlaubt EMBL Ventures die Finanzierung überragender first-in-class 
Technologien in unternehmerischer Start-Up Atmosphäre gefolgt von Kooperationsanbah-
nungen mit Partnern, die an externer Innovation interessiert sind. Für weitere Informatio-
nen besuchen sie bitte www.embl-ventures.com. 
 
† ber KfW  
Die KfW-Bankengruppe unterstützt unter Ihrer Marke KfW Mittelstandsbank Gründer und 
mittelständische Unernehmen durch klassische Fremdkapitalfinanzierungen und zahlrei-
che andere innovative Produkte zur Verbesserung der Eigenkapitalausstattung. Sie fördert 
Investitionen deutscher Unternehmen im In- und Ausland.  
Für die Start-Up-Phase junger Technologieunternehmen steht der ERP-Startfonds mit Be-
teiligungskapital zur Verfügung. Der Startfonds hebelt privates Beteiligungskapital, da er 
nur parallel zu einem Co-Investor Kapital zur Verfügung stellt. So werden Anreize für den 
Markteintritt privater Investoren geschaffen. Weitere Informationen unter www.kfw-
mittelstandsbank.de. 



 
 

 
† ber WFT 
Die Wagnisfinanzierungsgesellschaft für Technologieförderung in Rheinland-Pfalz mbH 
(WFT) ist eine Tochter der Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH. Mit 
offenen und stillen Beteiligungen aus Mitteln des Innovationsfonds Rheinland-Pfalz betei-
ligt sie sich an der Finanzierung der Startphase kleiner Technologieunternehmen. Damit 
wird die Eigenkapitalausstattung dieser Unternehmen verbessert und die finanzielle Vor-
aussetzung für einen erfolgreichen Start von Technologieunternehmen geschaffen. Die 
hierfür vom Land Rheinland-Pfalz zur Verfügung gestellten Mittel werden aus dem Opera-
tionellen Programm Wachstum durch Innovation des Europäischen Fonds für die regionale 
Entwicklung (EFRE) ko-finanziert. Über Voraussetzungen, Ausgestaltung und Höhe einer 
Beteiligung durch die WFT können Sie sich unter www.isb.rlp.de informieren, hier finden 
Sie auch die zuständigen Ansprechpartner.   
 
Kontakt  
ELARA Pharmaceuticals GmbH  
Dr. Christof Antz 
Chief Business Officer 
Boxbergring 107  
D-69126 Heidelberg, Germany 
Tel.: +49 (0)6221 - 387-8531 
Fax: +49 (0)6221 - 387-8971 
c.antz@elarapharma.com 
www.elarapharma.com 
 

akampion  
Dr. Ludger Weß 
Managing Partner 
Saseler Loge 6b 
D-22393 Hamburg, Germany 
Tel.: +49 (0)40 88 16 59 64 
Fax: +49 (0)40 88 16 59 65 
Mobil: +49 (0)160 96 65 29 58 
ludger@akampion.com 
www.akampion.com 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  


